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••	 Zur Verschönerung 
der Stadt gehört es auch, 
dass wir uns – sofern das 
Stadtsäckel damit über-
fordert scheint – um die 
Erhaltung der Kunst-
werke im öffentlichen 
Raum kümmern und sie 
gegebenenfalls reinigen 
oder restaurieren lassen.  

••	 In die gleiche Richtung 
zielt unser Bemühen, 
durch Pflanzungen und 
Parkpflege das Erbe, 
das Grevenbroich von der 
Landesgartenschau 1995 
übernommen hat, best-
möglich der Bevölkerung 
zu erhalten. 

••	 Seit mehr als einem 
Vierteljahrhundert beste-
hen intensive Kontakte 
und ein reger Austausch 
mit drei Städten: Saint-
Chamond (Frankreich), 
Celje (Slowenien) und 
Auerbach (Sachsen). 

Unser Verein sieht diese 
Städtepartnerschaften 
als lohnendes Aufgaben-
feld an und will sich an 
ihrer Vertiefung und Er-
gänzung beteiligen. 
Ein besonderes Augen-
merk richten wir dabei 
zunächst auf die jüngste 
Partnerin: Peel en Maas 
(Niederlande, seit 2016). 
In ihren Grenzen liegt der 
Stadtteil Kessel, zu dem 
durch unsere gemein-
samen Stadtgründer, die 
Grafen von Kessel, eine 
besondere Beziehung 
besteht. 

Unsere Ziele 

Die Satzung hebt in der 
Aufzählung der verfolgten 
Ziele weitgehend diejeni-
gen Prinzipien hervor, die 
auch der „Global Code 
of Ethics for Tourism“ für 
bedeutsam erklärt. 
Dazu gehören z.B. die 
Förderung von Kunst und 
Kultur, die Denkmal- und 
Heimatpflege, die Völker-
verständigung und die 
Beachtung nachhaltigen 
Handelns. 

Selbstverständlich 
braucht der Verein sowohl 
Menschen, die sich als 
Mitglieder oder Helfer 
gedanklich und tatkräftig 
einbringen, als auch finan-
zielle Mittel zur Verwirk-
lichung der gesteckten 
Ziele. 
Neben den Mitglieds-
beiträgen sind daher 
Spender und Sponsoren 
nicht nur willkommen, 
sondern dringend 
erforderlich. 

Unsere Pläne  
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Wir sind der 
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Wir leben in Grevenbroich.
Wir leben gern in Grevenbroich. 

Unser Verein

Der Grevenbroich 
Tourismus e.V., ehemals 
Verkehrsverein Greven-
broich, setzt sich seit 
seiner Gründung im Jahr 
1985 dafür ein, dass sich 
Bürger und  Neubürger 
wohlfühlen und unsere 
Gäste sich in allen Stadt-
teilen gerne aufhalten.

Mit dem Bürgermeister als 
Präsidenten und einem 
ideenreichen Vorstand ist 
es allerdings nicht getan. 
Engagierte Mitglieder sind 
nötig! Helfen Sie uns, 
Grevenbroich lebenswert 
zu erhalten!

Unsere Homepage 
www.grevenbroich-tourismus.de 
gibt zahlreiche Hinweise 
auf: 

zu festen Terminen (u. a. 
durch den Finlay-Park, 
siehe Zeitungsanzeigen). 
Nach Terminabsprache 
werden auch individuelle 
Führungen durchgeführ.

Weitere Informationen, 
Broschüren, Faltblätter, 
Bücher, Filme, Postkarten 
stehen zur Verfügung.

Seit einigen Jahren gilt 
ein Hauptaugenmerk dem 
Finlay-Park am Alten 
Schloss. 
Diese Grünanlage ist ein 
Kunstensemble mit neun 
Stationen des schottischen 
Künstlers und Dichters 
Ian Hamilton Finlay 
	      (1925-2006), 

der Texte, Bildwerke und 
Natur zu einem Gesamt-
kunstwerk gestaltete. Der 
Park war ein Herzstück der 
Landesgartenschau 1995. 
Damit dieses Areal ein 
Magnet für Natur und 
Kultur liebende Besucher 
bleibt, kümmern wir uns 
um die Parkpflege und 
legen selbst Hand an. 
Für diese Aufgabe suchen 
wir dringend ehrenamt-
liche Unterstützung.  

••	 Im Haupteingangs-
bereich am Alten Schloss 
steht eine Stele mit einer 
Übersichtstafel. An jedem 
Zugang zum Park ist ein 
Informationsschild mit 
Hinweisen auf die neun 
Stationen des Gesamt-
kunstwerkes aufgestellt. 

••	 Interessenten versorgen 
wir mit Faltblättern, die 
mittlerweile in Deutsch, 
Englisch und Niederlän-
disch vorliegen. 

Wir und der 
Finlay-Park

••	 zum städtischen 
Gartenamt, zu den Wirt-
schaftsbetrieben und zum 
Team des Schnecken-
hauses, die unser Enga-
gement in der Parkpflege 
nachhaltig unterstützen,

••  zur lokalen Presse, die 
unsere Arbeit mit ihrer 
Berichterstattung begleitet 
und fördert.

Gerne suchen wir den 
Kontakt zu den Orts- und 
Heimatvereinen sowie zu 
allen Gruppierungen, die 
sich ehrenamtlich um das 
Gemeinwohl im Stadt-
gebiet kümmern. 

Unsere Partner 

Um mehr zu erreichen, 
setzen wir auf die Ver-
netzung mit Menschen, 
Vereinen und Institutionen. 
Erst im Miteinander für 
die gemeinsame Sache, 
in der Ergänzung von 
Kompetenz und Einsatz-
möglichkeiten – grund-
sätzlich oder projekt-
gebunden – können auch 
größere Ziele erfolgreich 
verwirklicht werden.

Wir pflegen Kontakte

••	 zu städtischen Ein-
richtungen wie Kulturamt 
und Stadtarchiv, mit deren 
Knowhow wir manche 
Projekte realitätsnah 
verwirklichen können, 

••	 kulturelle und 
gesellschaftliche Veran-
staltungen,
••	 Übernachtungsmög-
lichkeiten für Besucher 
der Stadt,
••	 Freizeitaktivitäten (Rad-
fahren, Wanderungen 
etc.),
••	 Sehenswürdigkeiten im 
Stadtgebiet (z.B. Schloss 
Hülchrath, Kloster Lang-
waden etc.) und in der 
näheren Umgebung (z.B. 
Schloss Dyck, Museums-
insel Hombroich u.v.m.), 
••	 Stadtführungen zu 
unterschiedlichen Themen  


